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in der Stadt
Welche Bedeutung hat das kulturelle Erbe im Allgemeinen und die Archäologie im

Besonderen in der Kultur- und Bildungspolitik von Basel? Welche Bedeutung hat die

reiche und vielfältige Geschichte von Basel für dessen kulturelle Identität?

Basels Kulturleben zeichnet sich ebenso durch traditionsreiche und bedeutende

Kulturinstitutionen wie durch eine Vielzahl an profilierten und experimentellen
künstlerischen Produktionen und Projekten aus. Wir können mit Fug und Recht

festhalten, dass in Basel der Boden für das Entstehen von Kultur mehr als

fruchtbar ist. Diesem Boden wollen und müssen wir Sorge tragen.
Den kulturellen Boden in einem viel spezifischeren Sinne bearbeitet auch

die Archäologische Bodenforschung des Kantons Basel-Stadt, die neben

den kantonalen Museen und dem Staatsarchiv eine der sieben Dienststellen

des Präsidialdepartements/Abteilung Kultur ist. Es ist beinahe unnötig zu

sagen, dass in einer Stadt, in der so rege und tief wie hoch gebaut wird, die

archäologische Tätigkeit unentbehrlich ist. Schliesslich ist es dem Kanton ein

grosses Anliegen, bei der Veränderung des Urbanen Raumes die Spuren seiner

Vergangenheit, die Grundlagen unserer Herkunft, nicht zu zerstören. Dank

der sorgfältigen Arbeit der Archäologischen Bodenforschung lassen sich für

Basel immer wieder entscheidende Zeitabschnitte nachweisen und dank einer

vorbildlichen, sehr menschennahen Vermittlungsarbeit erlebbar machen. Nicht

zuletzt freut dies auch den Tourismus, gehört doch die intakte Basler Altstadt
und ihre Entstehungsgeschichte zu einem der wichtigsten Elemente, die Basel

als attraktive Kulturstadt einzigartig machen. Die Archäologie beeinflusst nicht

nur die Basler Kulturpolitik bis in die Gegenwart hinein, prägend und stetig,
sondern auch die öffentliche Auseinandersetzung der Stadt und Region mit

sich selbst. Und das ist nötiger denn je und soll auch in Zukunft so bleiben.

_Philippe Bischof, Leiter Abteilung Kultur
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